
 

An den Bürgermeister  

der Stadtgemeinde Seekirchen 

Herrn Johann Spatzenegger 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                            

                                                                                                         Seekirchen  am 13.02.09                                   

 

Betrifft: Zusätzliche Tagesordnungspunkte für die GV-Sitzung am 17.02.2009 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Johann Spatzenegger! 

  

Da du die beiden untenstehenden Tagesordnungspunkte nicht auf die Tagesordnung für die 

Gemeindevertretungssitzung am 17.02.2009 aufgenommen hast, stelle ich hiermit  

den dringenden Antrag, diese Punkte auf die Tagesordnung der GV-Sitzung am 

17.02.09 aufzunehmen. 

 

1. Bereitstellung der 15 000,- € im Budget der Stadtgemeinde Seekirchen entsprechend 

dem Beschluss des Regionalverbands und des Regionalforums. 

 

Wie die Lese bereits bei der Budgetsitzung am 16.12.2008 eingewendet hat, wurde im Budget 

der Stadtgemeinde Seekirchen für das Jahr 2009 vergessen entsprechend der Beschlüsse des 

Regionalverbands und des Regionalforums, deren Vorsitzender du in beiden Fällen bist, diese 

Summe vorzusehen. Derzeit sind nur 4 700,- € im Budget für die Förderungen von 

Energiesparmaßnahmen vorgesehen.  

Die Festlegung des Regionalverbands und des Regionalforums sehen vor, dass in jeder 

Mitgliedsgemeinde 1,50 € pro Einwohner und Jahr als Mindestbetrag für 

Energiesparmaßnahmen vorzusehen ist.  

Dass sich gerade die Stadtgemeinde Seekirchen an diese Beschlüsse nicht hält, ist 

beschämend und hat sicher keine gute Vorbildwirkung für die anderen 

Mitgliedsgemeinden! 

 

2. Weiters hat es die Stadtgemeinde Seekirchen verabsäumt, die für den gesamten 

Regionalverband gültigen neuen Förderrichtlinien zu beschließen.  

Auch das soll bei der Gemeindevertretungssitzung am 17.02.2009 nachzuholen! 

 

Daher beantragt die LeSe die neuen Förderrichtlinien des Regionalverbands Salzburger 

Seenland vereinbarungsgemäß für das Jahr 2009 zu beschließen! 

 

 

Mit freundlichen Grüssen, 

 

 

  Walter Gigerl 
  Stadtrat der LeSe                                                                                        

 


